
  

Gemäß § 73 Abs. 5 VwVfG NRW und § 27a VwVfG NRW (Verwaltungsverfahrensgesetz für das Land 

Nordrhein-Westfalen in der zurzeit geltenden Fassung) veröffentlicht der Bürgermeister diese amtli-

che Bekanntmachung mit dem von der Bezirksregierung Düsseldorf, Dezernat 33 (Ländliche Entwick-

lung, Bodenordnung), vorgegebenen und unverändert zu übernehmenden Text. 

 

Bezirksregierung Düsseldorf 
Flurbereinigungsbehörde 
-Dezernat 33- 

Mönchengladbach, 10.09.2019 
Dienstgebäude 
41061 Mönchengladbach 
Croonsallee 36 – 40 
Tel.: 0211/475-9803 
FAX: 0211/475-9791 

Flurbereinigung Elsbachtal 
Aktenzeichen: 16966 
 

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung 
 

Im Flurbereinigungsverfahren Elsbachtal werden hiermit gemäß § 32 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG) die Ergebnisse der Wertermittlung wie folgt festgestellt: 

Die Ergebnisse der Wertermittlung werden so festgestellt, wie sie vom 01.07.2019 bis 12.07.2019 
im Rathaus der Stadt Jüchen, Am Rathaus 5, 41363 Jüchen ausgelegen haben und im Anhörungs-
termin am 30. und 31.07.2019 an gleicher Stelle erläutert worden sind. Begründete Einwendungen 
wurden nicht vorgebracht. Soweit Einwendungen als unbegründet zurückgewiesen wurden, wurden 
die Einwender informiert. 

Gründe 

Die Feststellung der Wertermittlungsergebnisse gemäß § 32 FlurbG ist zulässig und gerechtfertigt. 

Die Flurbereinigungsbehörde hat den Wert der Grundstücke jedes Teilnehmers im Verhältnis zu dem 
Wert aller Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes bestimmt (§ 27 FlurbG). 

Die Nachweise über die Wertermittlungsergebnisse (insbesondere Wertermittlungskarte und Werter-
mittlungsrahmen) haben zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegen. Die Wertermittlungser-
gebnisse sind den Beteiligten in einem Anhörungstermin erläutert worden und sie hatten Gelegen-
heit, Einwendungen zu erheben. 

Es wurden Einwendungen vorgebracht, die nach Überprüfung als unbegründet zurückgewiesen wur-
den. Die Einwender wurden entsprechend informiert. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe (öffentlicher Bekanntma-
chung) Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Bezirksregierung Düsseldorf, Dienstgebäude Mönchengladbach, Croonsallee 36-40, 41061 Mönchen-
gladbach, zu erheben. 

Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifizierter 
elektronischer Signatur an die elektronische Poststelle der Bezirksregierung Düsseldorf erhoben 
werden. Die E-Mail-Adresse lautet: poststelle@brd.sec.nrw.de. 

Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
nach dem de-Mail-Gesetz erhoben werden. Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@brd-nrw.de-
mail.de. 

Hinweis: 
Weitere Hinweise zur Widerspruchserhebung in elektronischer Form finden Sie auf der Homepage 
der Bezirksregierung Düsseldorf (www.brd.nrw.de)  unter „Kontakt“.“ 

Im Auftrag 

LS 

Gez.    (Ralf Wilden) 
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Hinweis: 
Diese öffentliche Bekanntmachung finden Sie auch auf der Internetseite der Bezirksregierung Düs-
seldorf (www.brd.nrw.de  unter der Rubrik „Wir über uns“/“Bekanntmachungen“. 
 
 
 
Dormagen, den 17.09.2019 
 
Stadt Dormagen 
Der Bürgermeister  
 
 
 
gez. Erik Lierenfeld 
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